
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
                                                                                        

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Eine ganz besondere LAUDATIO gebührt Herrn 
Pater Professor Dr. Dr. Leo Weber,                                               
der „Kirche – Kunst – Kerygma“ als immanenten 
Verkündigungskontext betrachtet und deshalb 
die Kunstausstellungen im Kreuzgang des Klosters 
Benediktbeuern im Jahre 1977 initiiert hat.                
Mit seinen beliebten kunst- und bibelkundigen 
Vernissagereden hat er bis heute einem stets 
wachsenden Besucherkreis den äusseren und 
inneren Blick dafür geöffnet. 
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Oft bin ich im ‚Blauen Lande‘ des Franz Marc der 
Landschaft und den Tieren seiner Bilder begegnet und 
habe mir ausgemalt wie dieser viel zu früh gefallene 
‚Blaue Reiter‘ sein ‚halbfertiges Werk‘ wohl vollendet 
hätte. Sein ‚ganzes Sinnen‘ war ja im letzten Kriegsjahr, 
das er mit dem ‚Skizzenbuch aus dem Felde‘ noch 
gestaltgebend durchlebte, darauf gerichtet, sein 
‚halbfertiges Werk fertig zu führen‘. Seine 34 kleinen 
Bleistiftskizzen sollten Größe an Format und Kraft der 
Farben erhalten. ‚In meinen ungemalten Bildern 
steckt mein ganzer Lebenswille‘  schreibt  Franz Marc 
am 17. Februar 1916 in einem Brief an seine ‚Mama‘ –  
Franz Marc ist am 4. März 1916 im Krieg gefallen. 
 
In tiefer Verehrung für diesen großen Künstler Franz 
Marc habe ich mich daran gewagt, seine ‚Skizzen aus 
dem Felde‘ als Polyphonie in Blau und Rot zu 
gestalten. Dabei habe ich seiner mythisch-mystischen 
Farb- und Formenwelt nachgespürt und die spirituelle 
Dimension seines Symbolkosmos nachempfunden. Die 
Sehnsucht nach dem unteilbaren Sein von Stein, 
Pflanze, Tier und Mensch offenbart sich in diesen 
Bildkompositionen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   conditio humana  
 
   nicht will ich‘s nur sagen  
   theo-logisch  
   und auch nicht nur  
   onto-logisch  
   denn wahrhaft reden:  
   so geht‘s nicht als Mensch  
 
   Menschsein  
   es ist ja  
   verleiblichter Geist  
   vergeistigter Leib  
   mit Seele inmitten  
 
   Chiasma voll Tragik  
   versöhnt durch Beziehung  
   ein Körnchen Wahrheit  
   am Urgrund der Seele  
 
 

 


